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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt: 

 
1. Bei wie vielen der rund 65.500 ALG-II-Bedarfs-

gemeinschaften, die im Jahr 2011 eine Aufforderung zur 
Senkung der Wohnkosten erhielten, wurden die Kosten 
der Unterkunft nach dem Kostensenkungsverfahren auf 
die festgelegten Richtwerte festgesetzt (bitte nach Job-
Centern aufschlüsseln)? 

 
Zu 1.: Kostenfestsetzungen wurden im Jahr 2011 in 

folgenden Fallzahlen vorgenommen: 
 

2011 
Mitte      1.883 
Tempelhof-Schöneberg  3.691 
Steglitz-Zehlendorf 491 
Marzahn-Hellersdorf  1.150 
Lichtenberg  355 
Friedrichshain-Kreuzberg  1.249 
Treptow-Köpenick  1.761 
Charlottenburg-Wilmersdorf 1.845 
Spandau     1.706 
Pankow     3.410 
Neukölln     4.044 
Reinickendorf 738 
Gesamt   22.348 
 
 

2. Bei wie vielen  Bedarfsgemeinschaften führte die 
Wirtschaftlichkeitsprüfung dazu, dass aufgrund von Un-
wirtschaftlichkeit von einer Kostensenkung Abstand ge-
nommen wurde (bitte nach Job-Centern aufschlüsseln)? 

 
Zu 2.: Von Kostensenkungen aus Wirtschaftlichkeits-

gründen haben die Jobcenter im Jahr 2011 wie folgt ab-
gesehen: 

 
 
 
 
 
 

2011 
Mitte    122 
Tempelhof-Schöneberg  2.760* 
Steglitz-Zehlendorf 373 
Marzahn-Hellersdorf  2.276 
Lichtenberg  545 
Friedrichshain-Kreuzberg 766 
Treptow-Köpenick 268 
Charlottenburg-Wilmersdorf 1.949 
Spandau     3.814 
Pankow     3.501 
Neukölln     1.751 
Reinickendorf   2.148 
Gesamt   20.273* 
 

*Veränderte Datenlage gegenüber KA 10/10187 
(Frage 4) nach Korrekturmeldung durch Bezirk Tempel-
hof-Schöneberg 

 
 
3. Wie viele der Bedarfsgemeinschaften haben die 

Kosten durch Untervermietung reduziert (bitte nach Job-
Centern aufschlüsseln)? 

 
Zu 3.: Im Jahr 2011 wurden von den betroffenen Leis-

tungsbeziehenden Untervermietungen zur Kostenredu-
zierung wie folgt vorgenommen: 

 
 2011 

Mitte     69 
Tempelhof-Schöneberg  56 
Steglitz-Zehlendorf  7 
Marzahn-Hellersdorf  19 
Lichtenberg   14 
Friedrichshain-Kreuzberg  38 
Treptow-Köpenick  20 
Charlottenburg-Wilmersdorf  85 
Spandau   0 
Pankow    71 
Neukölln    107 
Reinickendorf  9 
Gesamt     495 
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4. Wie hoch sind die Mietschulden, die von den Job-

Centern im Jahr 2011 übernommen wurden (bitte nach 
Job-Centern aufschlüsseln)? 

 
Zu 4.: Die Summen der Ausgabetitel im Berliner 

Haushaltsverfahren für Mietschulden in den Jobcentern 
sind in der nachfolgenden Tabelle dargestellt. 
 

2011 
Mitte      822.306,09€ 
Tempelhof-Schöneberg  565.114,14€ 
Steglitz-Zehlendorf  338.160,37€ 
Marzahn-Hellersdorf  390.441,18€ 
Lichtenberg    810.888,25€ 
Friedrichshain-Kreuzberg  449.705,33€ 
Treptow-Köpenick  327.102,93€ 
Charlottenburg-Wilmersdorf 580.236,10€ 
Spandau     627.586,39€ 
Pankow     367.492,10€ 
Neukölln     331.132,31€ 
Reinickendorf   412.627,55€ 
Gesamt    6.022.792,74€ 
 
 
Berlin, den 26. März 2012 
 
 

In Vertretung 
 
 

Michael  B ü g e 
Senatsverwaltung für 

Gesundheit und Soziales 
 
 
(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 30. Mrz. 2012) 
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